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s Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für de »

lvberrhein - Kreis .
88 _ Sainstag den 2 . November ^ 644

Vaksnte Achulsiellcn .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Verordnung vom 7.
Juli 1836 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bczirksschulvisitarur innerhalb 6 Wochen
ju Indien .

Durch das Ableben des Hauptlehrers Johann
Grainbach zu Blcibach , Amts Waldküch , ist der
kaih . Schul - , Meßner - und Orgauistendicnst da¬
selbst , mit dem gesetzlich regulnten Gehalt von
>75 sl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem
auf jährlich 50 S . festgesetzten Schulaversum
erledigt worden .

Durch die Pcnsionirung des i . HauptlehrerS
Amon Hatz , ist die kath . erste , mit der Meßncrei
und dem Organistcndicnst verbundene Schulstclle
zu Gamshurst , Amts Achern , mit dem gesetzlich
regulnten Diensteiukommen von 175 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und Antheil an dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 286 Kin¬
dern auf 40 kr. jährlich für jedes Kind festgesetzt
ist , in Erledigung gekommen .

Dienst = Nachrichten
Dir frech, von Fick '

sche Präsentation des Schul -
candidakcn Dominik Bischofs von Unkerschefflenz ,
dermaligem Hilfslehrer zu Hettingenbcuern , Amts
Buchen , auf den kath . Schuldienst zu Angelthüren ,
Amts Boxberg hat die Staaksgenehmigung erhalten .

Die fürstlich Fürstend . Präsentation des Schul -
candidakcn Dominik Streicher von Gottenheim ,
bisherigen Unterlehrers zu Zell , Amts Schönau ,
aus den kath . Filialschuldienft zu Railhcnbuch,Amls
Neustadt , hat die Staatsgrnehmignng erhalten .

Gbrigkeitliche rseLanntmachungen .
Fahndung .

l sWaldshut . j Nro . 18276 . Die beiden dabicr
wegen Waarcneinschwärzung eingesessenen Jakob
Leber und Joseph Müller von Etzgcn , deren
Personsbeschrieb hier unten beigesctzt sind , haben
gestern Nachts durch ihnen geleistete austvärkige
Bcihülfe Gelegenheit gefunden , aus dem Gefäng¬
nisse zu entweichen . Es ist daher auf dieselben zu

fahnden , und ei sind solche im Betrctungsfalle
anher rinzuliesern .

Persons beschrieb .
Der Erster « ist 23 Jahre alt , 5 ' U " groß , be¬

setzter Statur , hat eine länglichte Gesichtsform ,
bloße Farbe , braune Haar «, flache Stirne , braune
Augen , starke Augenbrauen , proportionirte Nase ,
mittleren Mund , gute Zähne , rundes Kinn und
schwachen Bart . Derselbe trug bei seiner Ent¬
weichung , eine Kappe , ein blaues Ucbcrhemd ,
schwarze Hosen von Zwilch und Bändclschuhe .

Der Zweite ist 31 Jahre alt , 5 ' 7" groß , vo«
starker Statur , hat braune Haare , glatte Stirne ,
graue Augen , braune Augenbrauen , mittlere Nase
und gleichen Mund , gute Zähne , rundes Kinn
und schwarzen Bart . Er trug bei seiner Entwei¬
chung eine schwarze Kappe , einen Tschoben von
Riebelezeug , schwarze Zwilchhvsen und Bändel¬
schuhe .

Waldshut den 23 . Oktober 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Fahndungszurückna h me .
i sFreiburg . s Rro . 20806 . In Untcrsuchungs -

sachen gegen Franz Anton llrich von Altfimons -
wald wegen Diebstahls wird unser diesseitiges
Fahndungsausschrciben vom 26 . September d. I .
mit dem Bemerken zurückacnommcn , daß Urich
durch die Gendarmerie cingebrachk worden ist.

Freiburg den 29 . Oktober 1844 .
Großh . Landamt .

Bekanntmachung .
3sFreiburg .j Die Expropriation vo » Gü¬

tern zur Anleguna einer Verbindungs .
straße zwischen dem Eisenbahnhof und
der I esuitcn gasse betreffend .

Bei den dieses Gegenstandes wegen unterm
13. v . M . vor dem Großh . Stadtamtc gepfloge¬
nen Commisfions - Vcrhandlungen habe » sümmtliche
Gütcrcigenkhümer , von welchen die thcilweije Ab¬
tretung zur Ltraßcnerweitcrung verlangt worden ,
die Abtretungspflicht an und für sich anerkannt ,
dagegen eine gerichtlich fcftzustcllende Entschädigung
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vorbebalren . Diesem zu Folge treten nachbenannte
Eigenti ' ümcr von der an der zu erweiternden Ver -
bindungsstraße gelegenen Gütern folgende Theile ab :

1 ) Seifensieder Dominik Meißburger
von seinen Reben 11,252 □ '

2 ) Kies er m ei st er Anton Magie
von seinen Reben 3,600 □ '

3 ) Mohrenwirth Ziriak Zim¬
mer in a n n von seinen Reben nebst
einem Rebhäuschen 3,400 □ '

4 ) Praktischer Arzt Krepper
von seinen Reben 2,520 □ '

5 ) Bierbrauer Trenkle Wittwe ,
von ihren Reben 7,500 □ '

6 ) Fischerin eister Johann Nep .
Mosers Erben von thron Reben 2,052 Hl'

7) Kunstmüller Anton Fuchs
vo » seinen Reben 400 HI'

8 ) Konditor Joseph Wolfinger
für die Wittwe David von deren
Reben 4,700 HI '

Dich wird nach Vorschrift des §. 22 des Ex -
proprialions -Gesetzes andurch zur öffentlichen Kennt¬
nis; gebracht , und dabei noch ferner bemerkt , daß
oer Gemeinderath das Zeugniß , welches er Behufs
der Fortsetzung des Expropriations - Verfahrens nach
§ . . 40 , 41 und 42 des betreffenden Gesetzes zu ent¬
werfen und öffentlich anzuschlagen har , anfertigte ,
und am hiesigen Rathhause anschlagen ließ , wäh¬
rend der darauf bezügliche Plan in der Gemeinde¬
rathskanzlei zur Einsicht auflie . t .

Wer sofort außer den in jenein Zeugnisse auf¬
geführten noch weitere Rechte an den abzulrctenden
Gütern in Anspruch nehmen zu können glaubt , wird
andurch aufgefordert , solche- innerhalb acht Ta¬
gen , vom Tage des Anschlags an , auf der Ge -
meinderathskanzlei um so gewisser anzuzcigen und
geltend zu machen , als solche bei Abtretung des
Gutes und bei Ausbezahlung des Preises nicht
weiter berücksichtiget und nur die etwaige » persön¬
lichen Verbindlichkeiten deS EigcnthümerS selbst
Vorbehalten würden .

Frriburg den 22 . October 1844 .
Der Gemeinderath .

Wagner .
Fischer .

Aufforderung .
3 sStüblingen .) Rro . 8076 . Johann Brack ,

Kaisers genannt , von Eberfingen , hat sich schon im
Jahr 1806 unter ein Schweizerregiment cngägiren
lassen , und seit dieser langen Zeit weder seinem
Pfleger noch de» Anverwandten von seinem Auf¬
enthaltsort Nachricht ertheilt . Derselbe wird daher
aufgefordert

binnen 12 Monaten
sich zum Empfange seines in 60 fl . bestehenden

Vermögen - zu melden , andernfalls er für verschollen
erklärt , uno solches seinen erbberechtigten Vcr -
wuidken gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben würde .

Slühlinge » den 10 . Oktober 1344 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Frey .
Aufforderung ,

i sEttenhcim .Z Nr . 25360 . Karl Sexauer von
Schmicheim , Soldat unter dem Dragoner - Regi¬
ment Großherzog in Karlsruhe , welcher sich nach
erfolgter Einberufung von Hause cnlsernt , bei sei¬
nem Regimente jedoch nicht sistikt hat , wird auf »

gefordert , sich binnen 6 Wochen entweder dahier ,
oder bei seinem Regimente zu stellen , widrigenfalls
er der Desertion für schuldig erklärt wird .

Etlenheim den 24 . Oktober i844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Diebstahl und Fahndung ,
i sJestetten . Î Nro . 15053 . In der Nacht vom

>6 . auf den 17. d. M . wurden dem Kreutzwirih
Beschnagcl von Balterswcil entwendet :
a ) Ein Oberbett mit einem blau gestreiften lleber -

zug von Kölsch .
b ) Ein Unterbett , noch ganz neu von blau ge-

strcistem Barchent .
c ) Ein Kopfkissen sammt Anzug .
d ) 2 Leintücher , wovon eines mit einer2 " breiten

Bordüre besetzt ist.
Alles im Wcrthe von circa 40 fl .

Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf die
unten näher beschriebenen Pürsche , auf welche ,
und auf das Gestohlene gefahndet werden wolle .

Signalement .
des angeblichen Jakob Büche von Bülach Canton

Zürich .
Alter ohngcfähr 26 Jahre , Statur gering , Ge¬

sicht mager . Sein Anzug war ein Wams (Camisol )
und ein weißer Filzhut , den er getragen haben soll .

Der Zweite . Alter wie der Erftere , starke Kör¬
perconstitution , volles Gesicht , gesunde Farbe .

Er trug ein Camisol von grünem Manchester ,
und Hosen gleichen Zeugs , eine Kappe mit Schild
und braunen Tupfen wie sie häufig in der Schweiz
getragen werden .

Jestetten den 23 . Oktober 1344 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .
Diebstahls - Anreizen .

Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent -
lichen Kcnntniß mit dem Ersuchen an sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht, ^ auf dic
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arrctircn , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt cinliefern zu lassen .

In dem Amte Schopsheim .
1 In der Zeit vom i l . und 12 . Oktober wurden
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dem Johann Jakob Entwig von Maulburg , ab
seinem auf dem sogenannten Jungholz gelegenen

?
selbe von seinem daselbst stehen gelassenen Pfluge

olgende Stücke entwendet .
Das Sech und der eiserne Nagel welcher zum

Anspanncn dient . Das Lech hatte die Anfangs¬
buchstaben des Vor - und Zunamens des Eigen »

thümers nemlich H . E . W . und ist besonders da¬
ran kenntlich , daß , um eö stärker und schwerer
zu machen vom Schmidt ein neues Stück Eisen
auf der Seite angeschweißt worden ist. Der Nagel
l)attr kein besonderes Kennzeichen .

Leyntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 dcS ZehntablösungS -

gesctzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannicr Zehnten endgültig
beschloffcn wurde :

Im F . L. Bezirksamte Boxberg .
2 Zwischen der fürstlich LciningenschenStandeS -

herrschaft und der Gemeinde Kupprichhauscn .
In dem Amte Meersburg .

2 Zwischen dem Großh . Domänenfiscus und
den Zchntpflichtigcn der Gemarkung Ittendorf .

1 Zwischen dem Großh . Domainenfiskus und
den Zchntpflichtigcn der Gemarkung Rculhc .

i Zwischen dem Großh . Domainenfiskus und
den Zchntpflichtigcn der Gemarkung Wirrenscgcl .

In dem Amte Pfullcndorf .
3 Zwischen der Gr . Domänenverwaltung Pful¬

lcndorf und Martin Rcichle und Matha Nesensohn
von Müblhausen wegen des der erstcrn auf den
Hofgütcrn der lctztcrn zustehenden Großzchntcns .

In dem Oberamt Rastatt .
2 Die Ablösung dcS Schulzehntens zu Bietig¬

heim auf dasiger Gemarkung .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad -

zulbscndcn Zclmtcn in deren Eigenschaft als Lehcn -
stück , Slammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 7k bis 77 des Zehntablösungs¬
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrech -
tigten zu halten .

Zehntablösung .
2 fSchwetzingen . j Nro . i4g57 . Der dem Georg

Bläß von Plankstadt und den Erben der Karl Phi¬
lipp Blaß Wittwe von Mannheim auf Plankstadter
Gemarkung zustchendc Zehnten wurde schon un¬
term 6 . Februar 1841 auf gütlichem Wege zur
Ablösung gebracht .

Das Ablösungskapital wurde hierbei auf 24 >72 fl .
30 kr . festgesetzt.

Alle diejenigen nun , welche an diesen Zehnten in
seiner Eigenschaft als Lehcnstück , Stammgutstdcil
Unterpfand re . Rechte zu habe » glauben , werden

hiermit aufgcfordert , solche binnen einer gesetzlichen
Frist von 3 Monaten dahier anzumelden , indem
sonst das Ablösungskapital an dieZehnlbcrcchtigten
ousgefolgt würde , und sic sich lediglich an diese
wegen ihrer Befriedigung fernerhin zu halten Här¬
ten . Schwetzingen den > 7- Oktober > 844 -

Großh . Bezirks - Amt .
v . Stein .

VräclusivkrSenntnisse bei Letznl -
Ablösungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten bezcichneten
abgeldsten Zehnten haben , in Folge des angedroh¬
ten Rechtsnachthcils lediglich an die Zchntberech -
tigten verwiesen .

In dem Amte Radolphzeil .
2 Des der Pfarrei Bohlingcn von den Zehnt »

pflichtigen zu Bankholzcn zustehcndcn Zehntens .
Würgermeistkrwsylen .

In den folgenden Gemeinden wurden bei der
vorgenommcncn Büroermcisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt .

In dem Ober « mt Emmen dingen .
1 In Nieder - Emmcndingcn : Georg Birmelin .

In dem Amte Lörrach .
1 In Hallingen : Der Rathschrcibcr Johann

Fingerlin .
In dem Amte Müllheim .

1 In Ncuenburg : der Bürger Philipp Helbing .
Mnlkrgertcbtlictze AuLörderungen uno

rsebanntmachungen .
Schulde nliquidationcn .

Me diejenigen , welche an nachbenanntc in
Ganr erklärte Personen Ansprüche zu machen
l>aben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gankmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmcl -
den , und zugleich ihre etwaigen Borzugs - oder
Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Bewcisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ibre Erklärung wegen Aufstellung eines Massepfle -
gers und Gläubigerausschuffcs , Vornahme der Gü -
lerverkäufe , Ahschließung eines Stundungs - und
Nachlaßvergleichcs abgcben , wobei die Nichtcrschci -
ncndcn als der Mehrheit der Erschienenen beikrclcnd
angesehen werden .

In dem Amte Ettenheim .
Gegen den israelitischen Handelsmann Solomon

Elias Polak von Rust , auf Freitag den 22 . No -
vcmber d . I , Vormiltags 8 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei .

In dem Amte Säckingen .
3 Gegen Joseph Schlagcter von Wehr , auf
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Mittwoch den 20 . Noscmber 1844 / früh 8 llhr ,
in diesseitiger AmrSkanzlci .

L Gegen Müller Dominik Stell von Klcin -
herrifchivand , auf Montag den 25 . November 1844 ,
früh 8 Uhr, m diesseitiger Amtskanzlei .

In dem Amte Triberg .
2 Gegen den llhrcnmacher Mathäus Pfaff von

Schönwald , auf Montag den ii . November 1844
früh 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

In dem Amte Waldkirch .
3 Gegen Georg Furtwängler von ObersimonS -

wald auf Montag den 3 . Dezember 1844 , Mor¬
gen- 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Schuldenliquidation .
2 sFreiburg .j Die Erben des dahier verstorbenen

Karl Küß wieder gewesener Gehülfe bei der Gr .
Kreiskaffe hahler , haben die Erbschaft nur unter
Bor sicht deS öffentlichen Erbverzcichniffes angetre -
ten . Es werden daher sämmtliche Gläubiger des
Karl Küßwieder aufgeforöert , ihre Ansprüche, unter
Borlage der Bewcisurkunden , bei der auf

Donnerstag den 14 . November d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

in Großh . Amtsrevisoratskanzlci angeordneten Tag -
fahrt vor dem Distriktsnolar Fischer um so gewis¬
ser anzumclden , als den Nichrerscheinendcn ihre
Ansprüche nur auf den Theil der Erbmasse erhal¬
ten würden , der nach Befriedigung der Erbschafts -
Gläubiger auf die Erben gekommen ist.

Freidurg den , 5 . Oktober 1844 .
Großherzogl . Stadlamt .

Kern .
vckt. Frietsch .

Gläubiger - Aufforderung .
2 sSt . Blasien . ] Die Erben der verstorbenen

Katharina Jehle geborne Tröndle von Immeneich
haben die, durch deren Tod erdffnete Erbschaft nur
unter Vorsicht deS Erbvcrzeichnisscs angetreten und
auf Liquidation der Schulden angetragen .

Die Gläubiger der Masse werden daher aufge¬
fordert , ihre Ansprüche an dieselbe unter Borläge
der Bcweisurkunden

Donnerstag den 7 . November d . I . ,
Morgens g Uhr ,

vor dem Distrikts - Notar in der Behausung der
Berstorbencn zu Immeneich anzumelden , andern¬
falls sie später ihre Ansprüche nur auf jenen Theil
der Masse geltend machen könnten , welcher nach
Befriedigung der bekannten Gläubiger auf die Er¬
ben gekommen ist .

St . Blasien den <0 . Oetober 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Ernst .
vdt . Vogler , Notar .

Schuldenliquidation .
2 sSchopfhcim .j Die Erben der verstorbenen

Aima Barbara Buhler , gewesene Ehefrau deSKct -
kcnschmioc Friedrich Weniger dahier , haben die
Erbschaft nur mit Vorsicht der Erbverzeichnuin ;
angctreken und auf Abl)a>ku «g einer öffentlichen
Schuldenliquidatio « den Antrag gestellt .

Es werden deshalb alle diejenigen , welche an
die Kektenschmidt Friedrich WenigerS Eheleute An -
sprt

'
rche zu machen gedenken, hicmit aufgcfordert ,

diese bis
Dienstag der» 19 . November d . I . ,

Morgens 8 Uhr ,
vor dem Notar Gmelm in Schopflxim unter Bor¬
lage ihrer BerveiSurkunden geltend zu mache«,
widrigenfalls die Forderungen nur auf denjenigen
Theil der Erbschafrsmaße erhalten bleiben, der nach
Befriedigung der Erbschafrsgläubiger auf die Erben
übergeht .

iSchopfheim den 22 . Oktober 1844 .
Großh . Bezirks - Amt .

F l a d.
vdt . Gmelin .

Vräclusiv = Wrstenntmsse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge-

haltenen Liquidalionstagfahrten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

In dem Amte Kenziugen .
1 Zn der Gantsache des Thomas Baumgärtner

von Görwihl in Hcrbolzheim ; unterm 28 . Okto¬
ber 1844 Nro . 29312 .

Wrbvorlavungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werden hicmit aufgefordert , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Crbkheilung zu-
gefallenen Vermögens innerhalb der untenbenann -
tcn Fristen bei dem betreffenden Bczirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Im F . L . Bezirksamte Boxberg .
2 Johannes Dörzbacher , Bäckergeselle von Bob¬

stadt , welcher im Jahre 1822 auf die Wander¬
schaft gicng und seit dem Jahre >830 nichts mehr
von sich hören ließ ; — unterm 15 . Oktober 1844
Nro . 20369 ; — dessen Vermögen in 457 fl . 14 kr
besteht — binnen Jahresfrist .

Versch»He«yeitserklärungen.
Nachdenannte Personen , welche auf die ergangenen

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenthalt gegeben haben , sind von
den betreffenden Acmtern für verschollen erklärt
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .
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In dem Bezirksamt Engen .
3 Leopold Grumann , Solm dcö langst verstor¬

benen Johann Grumann und der Maria Schilling
Ehingen ; — unterm l . Oktober 1844 , da derselbe
auf die Aufforderung vom 27 . September v. I .
Nro . 11050 nicht erschienen ist .

Zn dem Amte Hornberg .
2 Christian

'
Lehmann von ^vtockwald , geboren

im Jahr 1772 , seit 44 Jahre » abwesend ; — da
dericlbc aus die diesseitige Aufforderung vom 16. Juli
1840 Nr . 82Ö7 keine Nachricht von seinen« Aufent¬
halt gegeben hat ; nnterm 21 . Oktober 1844 Nro .
11242 .

MunvloMerLlärungen .
Die unten bczeichneten Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebens >vandelS im ersten Grade
für inuudtodt erklärt , und eS können dieselben
ohne Zustirnmung der für sie bestellten Aufsichts -
pfleger keines der im L. R . S . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

In dein Amte Cttenheim .
2 Joseph Maier , jung , von Ringsheim ; un¬

term 23 . Oktober 1844 Nro . 25212 ; — Pfleger :
der Bürger Johann Schauder von da .

In dem Stadtamt Freiburg .
3 Gustav Willor von Freiburg ; — unterm 7.

Oktober 1844 Nro . 24064 ; — Pficgcr : Kaufmann
Christian Weiß von da.

In dem Amte Schopfheim .
3 Altbürgermeister Johann Jakob Reich von

Wiechs , wegen Hang zur Trunkenheit ; — unterm
16 . Oktober 1844 Nro . 13615 ; — Pfleger : sein
Bruder Johann Georg Reich von dort.

Dienstantrag .
1 sGernsbach . Durch die Beförderung des bis¬

herigen SportelverrechnerS und Registrators dahier
wird die Stelle eines ersten Aktuars erledigt , wo¬
mit künftig neben einem fixen Gehalt von 350 fl .
sämmtliche Accidenzien , einschließlich die Forst¬
frevel - Jremgebühren von i50fl . — 170 st . ver¬
bunden sind. Dieselbe soll bis zum 1 . Januar
k. I . mit einem bereits rezipirten tüchtigen Ge¬
schäftsmann , der in diesenFächern bisher gearbeitet
bat , wieder besetzt «verden , wozu die Coinpetcnten
sich bei dem Amlsvorstand anmelden wollen .

Gernöbach den 27 . Oktober 1844 .
Großh . Bezirks - Amt .

Raukantrage und Verpachtungen .
Versteig erung .

2 sSk . Blasien .^ Auf amtliche Anordnung wird
aus der Gantmaffe des Glasmeisters Martin
Sirgwart von Aeule

Dienstag den 12 . November d . I . ,
Vormittags 10 Uhr,

im Wirtbshaalr daselbst , dcffen Werkstattrecht in
der dortigen Glashütte , auf die Dauer , de » mit

Großherzogl . Domänen - Derwaktung abgcschloßenen
Pachtvertrages , öffentlich an den Meistbietenden
versteigert .

Der Anschlag beträgt 1000 st.
Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen

Vermögens , und Leumundszeugnissen auszuweisen .
Die übrigen Bedingungen werden unmittelbar

vor der Steigerung bekannt gemacht werden .
Sr . Blasien den »y . Oktober 1844 .

Großh . Amtsrevisorak .
Müller .

Lichter - , Oel - und Besenlieferungs -
Begebung .

1 fFrciburg .) Die Lichter - , Oel - , und Besen¬
lieferung für die Easern - und Hospitalverwgitung
Freibnrg für . das Jahr 1645 soll Donnerstag
den 21 . November d. I . an die Wenigftfordern -
den begeben werden .

Die zur Uebernahme der einen oder anderen
Lieferung Lusttragenden haben :
i .) Die auf dem Vcrwaltungsrathsbüreau im Gar -

nisonscommandanrenhauseausgelegtenLiefcrungs -
Bedingungen und Muster einzusehen, um hiernach
ihre Angebote einzureichen .

2 ) Ihre Soumiffionen versiegelt und mit der
Aufschrift „ Lichter - , Oel - und Bcsenliefcrung
für die Casern - und Hospitak- Berwaltung Frei¬
burg bctr . " bis zum 21 . November d. J . Mor -
gcns präcis 10 Uhr in dem Vcrwaltungsraths -
Büreau abzugeben , weil sogleich nach dem

'
Schlagc

dieser Stunde mit der Eröffnung der Soumiffiö -
nen begonnen , jedes spätere Angebot aber zu-
rückgewicscn wird .

3 ) Jeder Soumittent hat seiner Soumiffion ein
Leumunds - und Vermögenszeugmß beizulegen ,denn diejenigen , bei

, welchen dipse Anlage fehlt
werden ohne alle Rücksicht zurückgewiesen .

4 ) Jeder Souinittenk hat bei der Soumiffions »
Eröffnung persönlich oder durch einen schriftlich
Bevollmächtigten anzuwohnen .
Frciburg den 30 . Oktober 1844 .

Der Garnisons - Commondant .
Closman , Oberst .

F ahrn iß - u n dL iegenschaft Sv ersteige run g .
2 sWallbach . j In der Erbthcilungssache des

verstorbenen Altgemcinderechncrs und Flößers Jo¬
seph Rünzi von

'
Wallbach werden der Untheilbar -

kcic wegen zu Cigenrhum öffentlich versteigert , und
zwar :

a ) An Fahrnißen .
gegen baare Zahlung :

Donnerstag den 14 . November d . I .
Vormittags y Uhr,

in der Behausung des Erblassers :
Eine silberne Taschenuhr , eine Parthi « Bücher ,Manns - und Frauenkleidrr , ein Gewehr und ein
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Säbel , Bilder , Spiegel , Glaswaaren , 3 Bette »,
Leinwand und Getüch , Kupfer - und Blechgcschirr ,
Küchengeschirr , Schreinwcrk , Faß » und Band -
waare , Feld , und Handgeschirr , Hausgerät !) .

Freitag den 15 . November d . I . ,
Vormittags 0 llbr ,

daselbst :
Fuhr - und Bauerngeschirr , an Vieh : 1 Ochs ,

2 Kühe , 2 Kälber , Früchten beiläufig 400 Waizcn -
« nd Roggengarben , 4 Viertel Gersten , 350 Viertel
Erdäpfel , 33 Pfund gedörrter Speck , 4 Ohm - ro -
cher und weißer Wein , 6 Maaß Brandtwcin ,
ein Vorrat !) von Bau - und Brennholz rc .

b ) An Liegenschaften .
Auf 4 vom Kaufstage an zu 5 pCt . verzinsli¬

chen Jabreßterminen .
Montaa den >9 . November d . I . ,

Nachmittags 1 llhr ,
im Traubcnwirthshause zu Wallbach :
1 ) Eine zweistöckige Behausung mit Scheuer , 2 Stal¬

lungen und Schweinstallremiße , alles unter ei¬
nem Dache , von Stein und Holz erbaut , thcils
mit Ziegeln theils mit Stroh gedeckt , neben
der Erbmasse selbst und der Rheinstraße , taxirt
zu «000 fl .

2 ) Beiläufig 1 Vrtl . Kraut - , Gras - und
Baumgarten beim Hause , neben Joseph
Krser und Lavcr Wunderle , taxirt 100, fl.

Dienstag den 19 . d . M . ,
Nachmittags 1 Ul>r ,

im Hirschenwirthshaus zu Obcrschwörstadt :
3) > Vrtl . 40 Rth . Reben beim Schloß¬

brunnen in der Gemarkung Obcrschwör¬
stadt , neben Felix Agstcr von Nicderdos -
scnbach und Anton Rüttnauer von Nie¬
derschwörstadt , taxirt 150 fl.

4 ) 36 Ruthen Reben im Käppler , in der
Gemarkung Oberschwörstadt , neben Jo¬
hann Heß und Felix Bannwarth taxirt 50 fl .

5 ) > Jauchert 2 Viertel Waldung auf der
Hirschrütte , in der Oberdoffenbacher Ge¬
markung , neben Johann Jakob Wchrcr
taxirt 250 fl.
Säckingcn den 26 . Oktober 1644 .

Großh . AmtSrcvisorat .
G r i m m .

vdl . Sutter Notar .
Liegenschaftsversteigerung .

2 sWaldshuk . ^ In der Gantsache des Joseph
Metzger von Degernau werden

Montag den 4 . November d . I . ,
Vormittags 9 Uhr

in dem WirthShause zu Degernau folgende Lie -
genschaften einer zweiten Versteigerung ausgesctzk :

Ein bölzerneS zweistöckiges Wohnhaus ,
sammt Scheuer und Stallung . 300 fl .

3 Ruthen Gemüßgartcn . . . I I st .
1 % Vierling Feld auf dem Buck . . 60 fl .
40 Ruthen Wiesen in Wieden . . 77 fl .

2 Vierling Acker im Neugcreuth . . 55 sl .
30 Ruthen Wiesen im Brühl . . 33 fl .

Der Zuschlag erfolgt , wenn auch der Anschlag
nicht erlößk wird , und freinde Steigerer habcnsich
mit legalen Vermögcnszcugnißen auszuwcisen .

Waldshut den 16 . Oktober 1644 .
Großh . Amtsrevisorat .

B u i ß 0 n .
Liegenschaftsversteigerung .

2 sPrechihal . f I » der Fordcrungssachc deS
Nikolaus Wisser von Prechrhal an die Christian
Algeicrsche Wittwc Krescentia Obert von da , wer .
den der Letzteren gemäß Verfügung des Großh .
Bezirksamts Waldkirch vom 5 . Merz d . I . Nro .
9,620 .

Donnerstag den 21 . November d. I .
Nachmittags 1 Uhr ,

im Kronenwirthshause auf dem Ladhof folgende
Liegenschaften im Zwangswege öffentlich versteigert :
Eine von Stein erbaute Behausung , mit

Valentin Schüler , die Hälfte , der
obere Tbeil des Wohnstockes , mit
Stallung unter einem Dach , nebst
einem beim Hause liegenden und dazu
gehörenden 1 Meßle großen Kraut -
Garten , im Anschlag zu 300 fl .

Der Zuschl - g erfolgt , wenn der Schatzung » -

prcis oder darüber geboten wird .
Die übrigen Bedingungen werden vor der Ver¬

steigerung eröffnet .
Prechrhal den i9 . Oktober 1944 .

Das Bürgermeister - Amt .
D i s ch.

Vollstreckungs - Versteigerung .
2 sLörrach .f In Forderungssachen des Agenten

Vogel in Müllheim Namens des Hauptmanns
Kündig Linder in Basel , gegen Chirurg Knöri
von Wollbach , gegenwärtig in Basel wohnhaft ,
werden dem Letztem nachstehende Liegenschaften
am'

Montag den 20 . November d. I . ,
Nachmittags 1 llhr ,

im Blumcnwirthshause zu Wollbach , in Folge
richterlicher Requisition durch den Distrikts - Notar
im Vollstreckungswcgc öffentlich versteigert :.

Anschlag .
1 ) Eine zweistöckigte von Stein erbaute

Behausung , mit Scheuer , Stallung
und Futtergang 2000 fl .

2 ) 10 Ruthen Kräutgarten 100 fl .
3 ) 60 Ruthen Grasgarten 300 sl .
4 ) 1 Viertel 59 Ruthen Matten bei

den Gattern 35 fl .
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5 ) > Licrtel 40 Ruthen Matten im
Buch 150 fl .

6 ) >0 Ruthen Reben auf dem Bübl 100 st .
7 ) 14 Ruthen Reben auf der Buchl -olen 25 fl .
8 ) t Viertel 27 Ruthen Matten im

Buch 100 fl .

Zusammen 2810 st .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schatzungspreis oder darüber geboten wird .
Die übrigen Steigcrungsbedingungen werden

vor der Versteigerung bekannt gemacht .
Lörrach den 24 . Oktober 1844 .

Großh . Amts - Revisorat .
Ko hl und .

rät . Werber .
Notar .

Liegenschaflsversteigerung .
3 sRobrhardtSberg .H Die in die Ganrmaffe des

Johann Georg Fehrenbach von Rohrhardlsberg
gehörenden Liegenschaften werden auf

Donnerstag den 7. November d . I .
im Lammwirkhshause zu Schonach , von

Nachmittags 3 bis Abends g Uhr ,
der/dritten öffentlichen Steigerung ausgesetzt ; als :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter einem Dache ;

2 ) Felder ,
а , Ein Morgen Ackerfeld ,
d . Bier Morgen zwei Viertel Matten ,
б. Sechs Morgen zwei Viertel 65 Ruthen

Waidfcld ,
<J . Drei Morgen zwei Viertel 6g Ruthen

Waldung ,
Alles ein geschloffenes Ganze bildend , taxirt
zu 2000 st .

Der Zuschlag erfolgt , wenn das höchste Gebot
auch unter dem SchatzungspreiS bleiben sollte .

Auswärtige Steigerer haben sich mit Amtlich
legalisirtcn Vermögenszeugniffen auSzuweisen , ein¬
heimische aber einen annehmbaren Bürgen zu
stellen .

Die weitern Bedingungen werden am Steige¬
rungsrage bekannt gemacht .

Rohrhardsdcrg den 16 . Oktober 1844 .
DaS Großherzogliche Bürgermeisteramt .

Schwer .
Geiger , Rathschreiber.

Liegenschaft - Versteigerung .
2 sBiederbach . s Auf amtliche Anordnung vom

Ly . August d . I . Nro . 13381 werden sämmtliche
Liegenschaften dem Georg Spath von - Liederbach

Donnerstag den 21 . November d. I . ,
Vormittags 10 Uhr .

im Stubcnwirthshaus zu Biederbach öffentlich an
den Meistbietenden versteigert, und zwar :

1 .
Ein Viertel von einem von Stein erbauten ein¬

stöckigen Wohnhaus , Scheuer und Stallung
unter einem Dach , auf dem Mehrsperg , neben
Mathias Thoma roo fl .

2 .
Ein Garten und Ackerfeld V* Jauchert 150 fl .

Summa 330 fl .
Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen

Vermögenszeugniffen auSzuweisen . Die übrigen
Bedingungen werden unmittelbar vor der Steige¬
rung bekannt gemacht werden . Der Zuschlag er¬
folgt , wenn der SchätzungsprciS oder darüber ge¬
boten wird .

Biederbach den 24 . Oktober 1844 .
Das Bürgermeisteramt

Sch mied er .
Liegenschaftsversteigerung .

2 fStaufen . ŝ Nro . 2Y55 . In der Verlaffen -
schafts - Sache der Gerber Mathias Stoll ' s
Wittwe Elisabeth Heckle von Staufen
wird der Theilung wegen am

Montag de» 16 . November d. I . ,
früh y Uhr ,

auf dem Nathhause dahier öffentlich an den
Meistbietenden versteigert :
Eine zweistöckige steinerne Behausung in der Gra¬

bengaffe , neben Martin Fischer und Andreas
Speichers Wittwe , Anschlag 700 fl .
Ferner :

an gleichem Tage ^ Nachmittag i Uhr , auf dem
Nathhaus in Ehrenstetten
i Vrtl . Acker im Lochfeld , Ehrenstetter Gemarkung ,

neben Michael Heckle und Joseph Lais , Zins -
und Zehntenfrei , geschätzt zu 100 fl .

und
Nachmittag 4 Uhr desselben TageS auf dem Rath¬
haus in Krozingen :
l Vrtl . Matten in der Neumatte , Krozinger Ge¬

markung , neben Michael Heckle und Georg
Bleile , geschätzt zu 160 fl .
Staufen den 26 . Oktober 1844 .

Großh . Badisches Amtsrevisorak .
L e m b k e .

vdt . Bertsch , Notar .
Salzsäcke - Lieferung .

3 sLudwigs -Saline Rappenau .) Die Lieferung
von 76000 zwei Zentner haltenden und 4000 einen
Zentner haltenden Salzsäcken , das Bedürfniß im
Jahr 1845 , wird hiemit im Wege der Soumiffion
ausgeschrieben . Die nähern Bedingungen , so wie
der Mustersack können dahier ein >,esehcn oder auf
Verlangen von uns erhalten werden . In den An¬
geboten , welche bis zum

15 . November d. I .
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mit der Aufschrift „Salzsäckelieferung" versiegelt
cinzureichcn sind , ist nicht nur der Preis der frei hier-
lzrr -u liefernden Säcke für 100 Stück anzugcben,
sondern auch die Zahl derselben , welche der Sou -
mittem liefern will .

Auf Eingaben , welche nach zwölf Uhr Mittags
des 15 . November « em kommen , kann feine Rück¬
sicht mehr genoinmen werden .

Rappenau den 7 . Oktober 1844.
Großherz . Badische Salinevcrwaltung.

Vdtvstameigrn.
T) e » Bezug der FeuerverficheruugS °-Zm-

prefsen betreffend . ,
2 Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu ma¬

chen , daß in Folge des § . 40 der Instruktion UI
zum Feuerversicherungs - Gesetz die Unterzeichnete
Buchhandlung den Derlag fämmtlicher Feuervcr-
verfichcrungS-Zmpreffen zu dem vertragsmäßi¬
gen Preis von >3 kr. per Buch auf Con-

cept , und von 16 kr. auf fei « Stab , über
nommen hat.

Die deSfallsigcn Bestellungen wollen i m Dienst¬
wege bei dem Sekretariat des Großh .
LerwaltungSrath der General Witk -
wen - undBran dkafse cingereicht werden, wel¬
ches für prompte und kostenfreie Lieferung
sorgen »vird ,

In ähnlicher Weise können die nach dem kürz ,
lich vorgeschriebcncn Formular gedruckten Gebüh -
renzettel für Bezirksbautaxatoren bezogen werden .

Karlsruhe ün Octobcr 1844 .
Brau n 'fche Hofbuchhandlung .

Geld auszulcihen .
3 Bei dem hiesigen Kirchcnfonde liegen 550 fl .

Kapital zu 5 pCt. vcrlinslich zum Ausleihen bereit.
Achkarren den 21 . Oktober 1844 .

Der StiftungSvprstand.
Bürgermeister K. Z ä h r i n g e r.

Frucht - Preise .
Markt-
Tag

viamen
der Marktorte

Wai-
zen.

Halb-
waiz .

Ker¬
nen .

Rog¬
gen .

Ger¬
sten .

Mi¬
schelf.

Mol-
zer.

Ha¬
ber . Reps. Lin¬

sen .
Oct. f>. kr. st . kr . ff. kr fl . kr st . fr fl * kr. fl . ,fr fL .fr. st. | fr. fl. kr.

26 Freiburg , beste 1 30 4A15 — 1| — 51 _ ; —!57 — 30
mittlere 1 24 1 8 — — —

| 57 -- '48 — — 54 — 27
geringere 1 18 1 5 — — — 54 — 45 — — — 51 — 25

18 ^ Emmendmgen, beste 1 27 1 12 — — 1 — — — — — — — 30
mittlere 1 24 1 6 — — — 54 — — _ _— —:— —. 27
geringere 1 18 1 3 — — —. 51 — 48 — _ — — — 24

Ettercheun, beste — - -— — — — — — — — - - — — — — —
mittlere 1 1 4 1 20 — 52 — 45 — — — — — 25
geringere — — — — 1 14 — — — - -— — - .— —

28 Endingen , beste 1 30 i 6 — — — 56 — 49 |mittlere 1 23 i 4 — — — 55 — 47 - -— — — — —: jj
geringere 1 17 1 2 — — — 54 — 45 — — — — — —

19 Kandern , beste — — — — 1 20 1 — — 1 — — — — —
1 /Dmittlere — — — — 1 16 — — _ — 56 — — — —:

geringere — — — —— — - -— — — — — — -
24 Lörrach , beste - .— — — 1 29 — — — — 1 — — — —

r
— *"T‘

mittlere — — — — 1 26 — — — — — 58 — —
geringere - — — — 1 24 — — — 54 — — — *

Müllherm , beste
mittlere ,

23
ger-iuHere

Staufen , beste 1 27 1 12 1
~
3 48 55 _ —

mittlere 1 21 1 9 — - - 1 — 45 — — — 51 — —
geringere 1 15 1 6 _ _ 57 — 42 — — 48 — —

24 Waldkirch , beste 1 35 1 ' 12 _ — 1 — 54 — — — 55 — —■
mittlere 1 26 1 7 _ _ — 59 — 52 —.. - - — 53 — —
geringere 1 20 1 5 — _ _ 58 - 43 — — _ 51 — —

30 '
Waldshut , beste — — — — 1 30 — — — — — — — — —

mittlere — — — — — — — - - — - - — — — — — 1
geringere — — — — — t— — - — — — — — — — i i

Comptoir des AnzeigeblattS für den Oberrheinkreis der Gebrüder Groos .
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